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Dokumentarfilm über Graf Eryk von Zedtwitz
Die Museumslandschaft der Hansestadt Anklam lädt am 15. Dezember 2025 zur 
Filmpremiere ein.

In Andenken an das Leben und Werk des Diplomaten, Journalisten und Marinemalers Eryk von 
Zedtwitz entstand der neuste Dokumentarfilm der Drehbuchautorin und Regisseurin Helena 
Kwiatkowska, der nun im neuen Regionalen Informations- und Tourismuszentrum RITZ in Anklam 
seine deutschsprachige Premiere feiert.

Die Anklamer Museen laden dabei als so genannte „assoziierte Partner“ des Stettiner Vereins 
Kunst-Förderung-Bildung im Rahmen des Kooperationsprogramms Interreg VI A Mecklenburg-
Vorpommern/Brandenburg/Polen 2021-2027 ein, um die Dokumentation „Die kleine Heimat des 
Grafen Zedtwitz“ auch einem deutschen Publikum zugänglich zu machen. 

Die Filmvorführung beginnt am Montag, 15. Dezember 2025 um 18:00 Uhr im Multifunktionsraum
des RITZ, Peenstraße 1a, 17389 Anklam. Anschließend laden die Filmemacher zu einer 
gemeinsamen Diskussion ein. Der Einlass erfolgt ab 17:30 Uhr, der Eintritt ist für alle Interessierten
frei. 

Wer bereits vorab einen Eindruck von der Arbeit Helena Kwiatkowskas bekommen möchte, dem sei
an dieser Stelle eine ihrer Vorgänger-Dokumentationen zu dem in Greifswald geborenen Stettiner 
Unternehmer Johannes Quistorp empfohlen:

https://youtu.be/E2CWJbOJwcM

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an:

Dr. Peter Busse
Tel.: 03971/245500
Email: busse@lilienthal-museum.de

https://youtu.be/E2CWJbOJwcM
mailto:busse@lilienthal-museum.de



